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N I E D E R S C H R I F T 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gremium: Landkreis Dachau 
Kreistag 

  

Sitzung am: Freitag, den 26.02.2021 

  

Sitzungsort: Bürgerhaus Karlsfeld, Allacher Str. 1, 85757 Karlsfeld 

Sitzungsraum: Festsaal 

  
Sitzungsbeginn: 08:32 Uhr 

  
Sitzungsende: 10:31 Uhr 

 
 
 
 
 
Status: Öffentliche Sitzung 
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Tagesordnung 
 
 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil: 

 1.   Besetzung des Kreisausschusses, des Schul- sowie des Umwelt- und Verkehrs-
ausschusses des Landkreises Dachau 

  
 2.   Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Dachau; 

Jahresbericht 2020 
  
 3.   Fünftes staatliches Landkreisgymnasium Röhrmoos (GMR); 

Bauausführung - Antrag der ÖDP vom 24.07.2020 
  
 4.   Amper Kliniken AG; 

Satzungsänderung 
  
 5.   Kreishaushalt 2021 und Finanzplanung 2020 bis 2024; 

Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2021 
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Tagesordnungspunkt 1  
 
Besetzung des Kreisausschusses, des Schul- sowie des Umwelt- und Ver-
kehrsausschusses des Landkreises Dachau 
    

 
 
Beschluss: 
 
Auf Antrag der CSU-Kreistagsfraktion wird beschlossen: 
1. Das bisherige stellvertretende Mitglied im Schul- sowie im Umwelt- und Ver-

kehrsausschuss, Herr Kreisrat Michael LAMPL, wird von seinem Mandat ent-
bunden. 

 
2. Kreisrat Richard REISCHL wird als neues stellvertretendes Mitglied im Kreis-

ausschuss und Kreisrat Stefan HANDL als neues stellvertretendes Mitglied im 
Schul- sowie im Umwelt- und Verkehrsausschuss bestellt. 

 
3. Das bisherige Mitglied im Umwelt- und Verkehrsausschuss, Herr Kreisrat  

Josef RIEDLBERGER, wird von seinem Mandat entbunden. 
 
4. Kreisrat Michael LAMPL wird als neues Mitglied im Umwelt- und Verkehrsaus-

schuss bestellt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 69 
Ja-Stimmen: 69 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 2  
 
Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Dachau; 
Jahresbericht 2020 
    

 
 
Nachdem keine Wortmeldungen vorliegen, stellt der Vorsitzende Kenntnisnahme 
von der Berichterstattung fest. 
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Tagesordnungspunkt 3  
 
Fünftes staatliches Landkreisgymnasium Röhrmoos (GMR); 
Bauausführung - Antrag der ÖDP vom 24.07.2020 
    

 
 
Beschluss: 
 
1. Der Vortrag der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Erstellung der Ausschreibungsunterla-

gen eine nachhaltige und ressourcenschonende Ausführung sowie die Defini-
tion des Energiestandards zu prüfen und zu berücksichtigen. Der Einsatz von 
Holz als Baustoff sollte hierbei auf jeden Fall berücksichtigt werden. Ein ent-
sprechender Vorschlag wird den Gremien zur Beschlussfassung vor Festle-
gung der Ausschreibungsunterlagen vorgestellt. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 69 
Ja-Stimmen: 69 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 4  
 
Amper Kliniken AG; 
Satzungsänderung 
    

 
 
Beschluss: 
 
Herrn Landrat Stefan Löwl wird ermächtigt, als Vertreter des Aktionärs „Stiftung 
Landkreis Dachau“ in der Hauptversammlung der Amper Kliniken AG folgende 
Satzungsänderung wie folgt zuzustimmen: 
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Die Hauptversammlung beschließt folgende Satzungsänderung (rot): 
 
 

§ 11 
Beschlussfassung 

 
 
Absatz 1: – Text unverändert. 
 
Absatz 1.a: 
 
Beschlüsse des Aufsichtsrates werden in der Regel in Sitzungen gefasst. Sitzun-
gen können auf Anordnung des Vorsitzenden des Aufsichtsrates auch in Form 
einer Video- oder Audioübertragung abgehalten werden; ein Widerspruchsrecht 
dagegen besteht nicht. Außerhalb von Sitzungen können auf Anordnung des Vor-
sitzenden des Aufsichtsrates schriftliche, telegrafische, fernschriftliche oder fern-
mündliche Beschlussfassungen erfolgen, wenn kein Mitglied diesem Verfahren 
innerhalb einer vom Vorsitzenden bestimmten angemessenen Frist widerspricht. 
Solche Beschlüsse werden vom Vorsitzenden schriftlich festgestellt und allen Mit-
gliedern zugeleitet. Für Abstimmungen außerhalb von Sitzungen gelten die Best-
immungen in § 11 Abs. 3 bis 6 entsprechend. 
 
 
Absatz 2: 
 
Der Aufsichtsrat muss mindestens einmal im Kalenderhalbjahr eine Sitzung durch-
führen, wobei diese mindestens einmal im Kalenderjahr in Form einer Präsenzsit-
zung (d.h. mit persönlicher Anwesenheit) abzuhalten ist. Jedes Aufsichtsratsmit-
glied oder der Vorstand kann unter Angabe des Grundes verlangen, dass der Vor-
sitzende unverzüglich den Aufsichtsrat zu einer Sitzung einberuft. 
 
 
Absatz 3: 
 
Der Aufsichtsrat ist beschlussfähig, wenn sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß 
geladen sind und mindestens die Hälfte seiner Mitglieder anwesend oder per Vi-
deo- oder Audioübertragung zugeschaltet sind. Jedes Mitglied kann an einer Sit-
zung per Video- oder Audioübertragung teilnehmen, sofern nicht vom Aufsichts-
ratsvorsitzenden zu einer Präsenzsitzung geladen wurde. 
Abwesende Mitglieder können an der Beschlussfassung teilnehmen, indem sie 
schriftliche Stimmabgaben überreichen lassen. Stimmenenthaltung gilt als Teil-
nahme an der Beschlussfassung. 
 
 
Absatz 4: – Text unverändert. 
 
Absatz 5: – Text unverändert. 
 
Absatz 6: – Text unverändert. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 65 
Ja-Stimmen: 65 
Nein-Stimmen: 0 
(bei kurzzeitiger Abwesenheit von vier Kreisräten) 
 
 
 

Tagesordnungspunkt 5  
 
Kreishaushalt 2021 und Finanzplanung 2020 bis 2024; 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2021 
    

 
 
Beschluss: 
 
Die Kreisumlage soll um 0,5 Punkte geringer festgesetzt werden und das Defizit 
durch die Erhöhung der Schuldenaufnahme kompensiert werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 69 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 61 
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, damit sei der Änderungsantrag abgelehnt, worauf er 
die mehrheitliche Beschlussempfehlung des Kreisausschusses zur Abstimmung 
stellt, nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen. 
 
 
Beschluss: 
 
Die vorgelegte Haushaltssatzung 2021 samt Anlagen, basierend auf einem 
Kreisumlagehebesatz von 48,5 v.H., sowie der dargestellten Finanzplanung mit 
einem Kreisumlagehebesatz von voraussichtlich 49,0% für das Haushaltsjahr 
2022 wird beschlossen.
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Haushaltssatzung 
 

I.  
 

Haushaltssatzung des Landkreises Dachau für das Haushaltsjahr 2021 
 
Aufgrund der Art. 57 ff. der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern erlässt der 
Landkreis Dachau folgende Haushaltssatzung: 
 
 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit 
festgesetzt. Er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt 
 
 in den Einnahmen 

 und Ausgaben mit 175.625.000 EUR 
 
und im Vermögenshaushalt 
 
 in den Einnahmen 
 und Ausgaben mit 25.853.000 EUR 
 
ab. 
 
 
Gesamthaushalt  201.478.000 EUR 
 
 
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 12.273.300 EUR festgesetzt. 

 
 
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird 
auf 163.512.000 EUR festgesetzt. 
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§ 4 

 
Der Hebesatz für die Kreisumlage wird auf 48,50 v. H. und das Umlagesoll auf 
100.445.708,21 EUR festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird auf 10.000.000 EUR festgesetzt. 
 
 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2021 in Kraft. 
 
 
 
 
 
Dachau, den  
Landkreis Dachau 
 
  (Siegel) 
 
 
Stefan Löwl 
Landrat 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
anwesend: 69 
Ja-Stimmen: 69 
Nein-Stimmen: 0 
 
Der Vorsitzende dankt für die einstimmige Zustimmung zum Kreishaushalt 2021. 
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Der Vorsitzende bedankt sich für die Teilnahme und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 

 
 
 
 
Vorsitzender 
Stefan Löwl 
Landrat ____________________________________ 
 
 
 
 
 
Schriftführerin  
Andrea Hartl 
Verwaltungsfachangestellte _____________________________________ 

 

 


